
Liebe Habsburgerinnen und Habsburger
Unsere Gemeinde lebt vom Miteinander. Ob Anlässe, Vereinsaktivitäten, Projekte oder Begegnun-
gen im Alltag, sie alle tragen dazu bei, Habsburg zu einem lebendigen und liebenswerten Ort zu 
machen. Mit dieser Ausgabe möchten wir Sie über aktuelle Themen informieren und Ihnen einen 
Einblick in die vielfältigen Aktivitäten unserer Gemeinde geben. Viel Freude beim Lesen. 
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HABSBURG INFO
Offizielles Informationsorgan der Gemeinde Habsburg

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEKANZLEI KONTAKT
Mo 09.00 – 11.30 14.00 – 18.00 Dorfstrasse 41
Di geschlossen 5245 Habsburg
Mi 09.00 – 11.30

Kontaktieren Sie uns für Ter-
mine ausserhalb Öffnungs-
zeiten 056 441 54 35

Do geschlossen verwaltung@habsburg.ch
Fr 09.00 – 14.00 Nur Notfälle: 079 396 95 58 www.habsburg.ch

Während den Herbstferien gelten die folgenden reduzierten Öffnungszeiten: Montag & Mittwoch: 09:00 –

11:30 Uhr Freitag: 09:00 – 14:00 Uhr
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Mitteilungen des Gemeinderates 2-4
Sunntigsfahrt vom 6. September  5
Schulblatt 6-7
Veranstaltungskalender / Termine 8

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
BAUBEWILLIGUNG

2026-07 Trösch Andreas, Rebenweg 27, 5707 Seen-
gen; Erneuerung Pool - Ersatz für bestehenden Pool; 
Götzhuserweg 142, Parzelle Nr. 236,
BAUGESUCHE

2026-06 Zumsteg Rahel und André, Anbau Schopf an 
Gebäude "Stöckli, Rebengässli 5, Parzelle 48

2026-07 Trösch Andreas, Rebenweg 27, 5707 Seen-
gen; Erneuerung Pool - Ersatz für bestehenden Pool; 
Götzhuserweg 142, Parzelle Nr. 236,

2026-08 Kuhn Franziska, Einbau eines Klimagerätes 
im Schlafzimmer mit Aussengerät auf Balkon im 1. 
OG, Rebengässli 78, Parzelle 17

2026-09 Suter Hansedi, Weidezaun verbunden mit 
Bändern, Privatstrasse / Unterdorfweg, Parzelle 74 
(bereits erstellt)

2026-10 Meier Jacqueline und Xaver, PV-Anlage auf 
Süddach sowie auf dem Ost- und Westdach des An-
baus, Privatstrasse 83, Parzelle 204

EINWOHNERMUTATIONEN
5 WEGZÜGE

8 ZUZÜGE 

0 GEBURTEN 

1 TODESFALL

AKTUELLER BEVÖLKERUNGSSTAND

423
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MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATS

RECHTSKRAFT DER GEMEINDEVERSAMMLUNGSBESCHLÜSSE 

Nach unbenutztem Ablauf der Referendumsfrist sind alle dem fakultativen Referendum unterliegenden Be-
schlüsse der Ortsbürger- und Einwohnergemeindeversammlung vom 12. Juni 2026 in Rechtskraft erwach-
sen.

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG – BITTE RECHTZEITIG ALTPAPIER BEREIT STELLEN

Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 27. August 2026, statt. Gerne laden wir die Bevölke-
rung ein, ihr Altpapier bis 7.00 Uhr an den Strassenrand zu stellen. So ist sichergestellt, dass Ihr 
Sammelgut auch mitgenommen wird. Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und hoffen auf eine rege 
Beteiligung. 

ABENDSPAZIERGANG RUND UM HABSBURG

Jeweils am ersten Mittwoch im Monat sind wir gemeinsam unterwegs in und rund um Habsburg – 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Letzter Termin in diesem Jahr ist der: 
Mittwoch, 2. September 2026

Treffpunkt: Bushaltestelle Habsburg, 18.00 Uhr, Auskunft Stefan Wüst Tel. 079 679 37 77. Findet bei 
jeder Witterung statt (angepasste Kleidung empfohlen). 

DORFTREFFPUNKT 

Donnerstag, 3. September 2026, 18.00 Uhr Schulhaus Habsburg. 
Kuchen & Kaffee und Mineral vor Ort. Fyrabigbier oder andere Getränke darf jeder selber mitbringen. Siehe 
beiliegender Flyer. 

DER GEMEINDERAT LÄDT ZUM GEMEINDERATSHÖCK EIN 

Der Gemeinderat möchte die Bedürfnisse und Wünsche der Bevölkerung im persönlichen Kontakt erfahren 
und diskutieren. Deshalb lädt er alle Habsburgerinnen und Habsburger zum «Gemeinderatshöck» im 
Schlossrestaurant Habsburg ein. In ungezwungenem Rahmen haben Sie die Möglichkeit, sich mit den an-
wesenden Mitgliedern des Gemeinderates auszutauschen.

Der nächste Höck findet statt: Donnerstag, 10. September 2026.  

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen. Der Gemeinderat wird ab 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr anwesend sein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei, wann es Ihnen passt. Wir freuen uns auf 
eine rege Beteiligung und interessante Gesprächsrunden. Personen mit Mobilitätsproblemen werden gebe-
ten, sich für eine Transport- oder Abholmöglichkeit bei der Gemeindekanzlei zu melden.

TEAMAUSFLUG – GEMEINDEVERWALTUNG GESCHLOSSEN 

Infolge Teamausflug bleibt die Gemeindeverwaltung am Freitag, 18. September 2026, geschlossen. Ab Mon-
tag, 21. September 2026, sind wir wieder für Sie da. 
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VANDALISMUS UND LITTERING – WIR BITTEN UM IHRE MITHILFE

In den letzten Wochen kam es in Habsburg vermehrt zu Vandalismus auf dem Schulareal und 
dem Dorfplatz. Gleichzeitig wird am Waldrand und entlang von Spazierwegen vermehrt Abfall lie-
gen gelassen oder unerlaubt entsorgt. Solche Vorfälle beeinträchtigen die Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde und schaden Natur und Umwelt.
Der Gemeinderat toleriert Vandalismus und Littering nicht. Vandalismus wird konsequent ange-
zeigt, und die Regionalpolizei Brugg führt vermehrte Kontrollen durch. Wir bitten die Bevölkerung, 
Beobachtungen direkt der Polizei unter der Notrufnummer 117 zu melden. Hinweise werden ver-
traulich behandelt. Bitte helfen Sie mit, Habsburg sauber, sicher und lebenswert zu erhalten. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

GSUND UND ZWÄG IM ALTER ALLEIN UNTERWEGS – RAUS AUS DEM ALLTAG

Allein einen Ausflug machen oder in die Ferien fahren? Für viele ist dieser Gedanke ungewohnt. 
Aber soll man zu Hause bleiben, nur weil eine passende Begleitung fehlt? Auch wenn gesundheitli-
che oder organisatorische Fragen zusätzlich verunsichern können: Oft lohnt es sich, den Schritt raus 
aus dem Alltag zu wagen. Ausflüge und Ferien tun gut. Sie bringen Abwechslung, neue Eindrücke 
und Begegnungen. Wichtig ist, eine Reiseform zu wählen, die zu den eigenen Interessen und Mög-
lichkeiten passt. Für die einen ist ein Tagesausflug ideal. Andere planen lieber eine Wanderwoche, 
eine Carreise mit Reiseleitung oder eine Kulturreise auf eigene Faust. Hilfreich ist es, sich vorab einige 
Fragen zu stellen: Wie möchte ich unterwegs sein? Was brauche ich, damit ich den Ausflug oder die 
Reise geniessen kann? Je nach Situation lohnt es sich, Informationen zu Zug, Unterkunft, medizini-
scher Versorgung oder zentralen Telefonnummern bereitzuhalten. Es ist wichtig zu wissen, wo man 
bei Bedarf weitere Informationen oder in einem Notfall Hilfe holen kann.

Auch mit kleinerem Budget lässt sich – gerade in unserer Gemeinde und Region – einiges erleben. 
Mit der KulturLegi erhalten Personen mit knappem Budget zudem Vergünstigungen bei Museen 
und weiteren Aktivitäten. Die KulturLegi kann bei Caritas Aargau beantragt werden. Allein reisen 
heisst nicht einsam sein. Allein unterwegs zu sein kann auch Freiheit bedeuten. Sie gestalten den 
Tag selbst – nach Lust und Laune. Oft entstehen gerade unterwegs interessante Begegnungen und 
erfrischende Gespräche – im Zug, beim Kaffee oder auf einer Sitzbank. Wer nicht allein verreisen 
möchte, kann sich einer Gruppenreise, einer Wandergruppe oder einem Seniorenausflug anschlies-
sen. Pro Senectute Aargau bietet zum Beispiel Ferienwochen, Besichtigungen sowie verschiedene 
Freizeit- und Begegnungsangebote an. Im Programm finden Sie ebenfalls betreute Wochen für 
Menschen mit einer leichten Pflegebedürftigkeit. 
Angebote in unserer Gemeinde:
Auch in unserer Gemeinde gibt es Möglichkeiten, gemeinsam unterwegs zu sein. Untenstehend 
finden Sie einen Flyer für die Sunntigsfahrt vom September. Wir wünschen Ihnen eine schöne Reise 
und dass Sie mit vielen schönen Eindrücken nach Hause zurückkehren.

BRÖTLIEXAMEN UND 50 JAHRE SCHULHAUS – EIN FEST VOLLER BEGEGNUNGEN
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen von über 37 Grad durfte 
Habsburg ein ganz besonderes Brötliexamen feiern: Wir blickten auf 50 Jahre unseres Schulhauses 
zurück – ein Anlass, der Jung und Alt zusammenbrachte. Zum Jubiläum wurden alle ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler der Schule Habsburg eingeladen, am Apéro teilzunehmen. Dieser Einla-
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dung wurde zahlreich gefolgt. Bereits am Donnerstag und Freitag wurde mit grossem Engagement 
aufgebaut. Trotz der grossen Hitze packten zahlreiche Helferinnen und Helfer tatkräftig mit an und 
sorgten dafür, dass das Festgelände rechtzeitig bereit war. Besonders gefreut hat das OK die tat-
kräftige Unterstützung unseres Habsburger Nachwuchses. Die aussergewöhnlich hohen Tempera-
turen verlangten am Festtag besondere Aufmerksamkeit. Das OK und die Schulleitung haben die 
Situation gemeinsam laufend beobachtet und die Durchführung des Nachmittagsprogramms im-
mer wieder geprüft. Die Sicherheit und das Wohlbefinden der Kinder standen dabei stets im Vor-
dergrund. Das ursprünglich geplante Nachmittagsprogramm wurde deshalb den Wetterverhältnis-
sen angepasst. Anstelle von sportlich anspruchsvollen Spielen erwarteten die Kinder verschiedene 
Geschicklichkeitsspiele, bei denen der Spass im Vordergrund stand. Auch einige Seniorinnen und 
Senioren folgten der Einladung und bereicherten den Nachmittag. Dabei ergaben sich spontan drei 
gemischte Gruppen aus Jung und Alt, die gemeinsam eine Runde Jass spielten – eine schöne Gele-
genheit für Begegnungen über die Generationen hinweg. Für eine willkommene Abkühlung sorgte 
unser "Pool": Eine grosse Mulde, die am Morgen von der Feuerwehr Windisch-Habsburg-Hausen 
mit Wasser gefüllt worden war. Sie entwickelte sich rasch zum beliebtesten Treffpunkt der Kinder. 
Als zusätzliche Erfrischung erhielt jedes Kind ein Glacé – eine kleine Aufmerksamkeit, die bei den 
hochsommerlichen Temperaturen besonders geschätzt wurde. Auch wurden alle Besucher am 
Nachmittag aufgrund der Hitze gratis mit Trinkwasser versorgt. Zum Start ins Abendprogramm wur-
den die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse feierlich durch Lehrerinnen und Mitschülerinnen und 
-schüler verabschiedet. Ein besonders bewegender Moment war das gemeinsame Singen des Bröt-
liexamenliedes – zusammen mit den Ehemaligen. Als verschiedene Generationen gemeinsam das 
Lied anstimmten, wurde spürbar, wie viele Erinnerungen mit unserer Schule verbunden sind. Dieser 
Moment sorgte für Gänsehaut und zeigte eindrücklich, wie lebendig Traditionen sein können. Im 
Anschluss richtete die Schulleiterin einige Worte an die Festgemeinde und verteilte traditionsgemäss 
die Brötli an die Schulkinder. Danach begrüsste die Gemeindepräsidentin die zahlreichen Festbesu-
cherinnen und Festbesucher. Beim anschliessenden, vom Gemeinderat offerierten und persönlich 
servierten Apéro bot sich Gelegenheit für viele schöne Begegnungen und Gespräche. Schliesslich 
lud die Festwirtschaft zum gemütlichen Verweilen bei Speis und Trank ein. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung der Jubla Schenkenbergertal verlief der Anlass reibungslos und in bester Stimmung. 
Während des ganzen Tages konnte im Schulhaus eine liebevoll gestaltete Ausstellung zur Ge-
schichte der Schule in Habsburg besucht werden. Die von der Schulleitung mit viel Engagement 
zusammengestellte Ausstellung weckte bei vielen Besucherinnen und Besuchern schöne Erinnerun-
gen und zeigte eindrücklich, wie eng die Schule mit unserem Dorf verbunden ist. Ein solcher Anlass 
ist nur dank vieler engagierter Menschen möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt der Schule, der 
Jubla Schenkenbergertal sowie allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem grossen Einsatz zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht auch an die zahlreichen Bäcke-
rinnen und Bäcker, die mit ihren feinen Kuchen ein wunderbares und vielfältiges Kuchenbuffet er-
möglicht haben. Nicht zuletzt danken wir allen Besucherinnen und Besuchern. Mit Ihrer Teilnahme, 
den vielen Begegnungen und der fröhlichen Stimmung haben Sie das Brötliexamen und das Ju-
biläum «50 Jahre Schulhaus» zu einem unvergesslichen Fest gemacht. 

Anja Kalbermatten, Gemeindepräsidentin
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Sunntigsfahrten

Sunntigsfahrt 6. September 2026

Frühes Aufstehen ist nötig: Die September-Fahrt führt 
uns mit einem Kaffeehalt an den Schwarzsee im 
Freiburgerland. Nach dem Mittagessen besteht die 
Möglichkeit, um den See oder am See zu spazieren und 
die Landschaft zu geniessen.
Die Rückfahrt durch das Emmental vorbei am 
Sangernboden und dem Gurnigelbad zurück in den 
Aargau lädt zum Geniessen der urtümlichen Landschaft 

ein.

Das Reiseziel erfordert eine frühere Abfahrt, bitte die früheren Abfahrtszeiten beachten:

Einsteigeorte Bus 1

08.15 Uhr Bahnhof Brugg, Bahnhofplatz Windischer Seite
08.20 Uhr Windisch, Bushaltestelle Gemeindehaus
08.30 Uhr Reisezentrum

Einsteigeorte Bus 2

08.00 Uhr Mülligen, Schulhausplatz
08.10 Uhr Lupfig, Bushaltestelle Dorfstrasse (Ochsen)
08.15 Uhr Birr, Bushaltestellen Vorderdorf und Wyde
08.25 Uhr Hausen, Bushaltestelle Post (Fahrtrichtung Windisch)
08.30 Uhr Reisezentrum

Teilnahmebedingungen Die Teilnehmenden müssen selbständig und mobil sein, Teilnahme mit 
Rollator möglich (max. 85 Teilnehmende).

Kosten CHF 90.00/Person (inkl. Kaffeehalt und Mittagessen, ohne Getränke)

Anmeldung stefan.wagner5210@bluewin.ch oder 076 561 30 39, wenn keine
Antwort, bitte auf Combox sprechen! Es erfolgt kein Rückruf!

Der Wunsch nach einem Vegi-Menü oder bestehende Intoleranzen 
sind bei der Anmeldung anzugeben.

Eine Bestätigung mit Rechnung wird ca. 1 Woche vor der Fahrt zuge-
stellt. Bei Abmeldungen ab Freitagmittag vor der Fahrt muss eine Un-
kostengebühr von CHF 40.00 erhoben werden.

Anmeldeschluss Freitag, 28. August 2026

Marianne Hintermann, Stefan Wagner und die beiden Chauffeure freuen sich auf Ihre Teilnahme!
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Die Schule Habsburg Schulblatt
August 2026  

Liebe Leserinnen und Leser
DIE Schule Habsburg ist mit insgesamt 31 Schülerinnen und Schülern von Kindergarten bis und mit 6. 
Klasse in das Schuljahr 2026/27 gestartet. Schön, dass wir darunter auch drei externe Kinder willkom-
men heissen konnten. Die Kindergärtler haben sich am Starttag sehr schnell wohlgefühlt und ihre El-
tern nach einer anfänglichen Einfühlungsphase wieder gehen lassen 
Die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe dürfen nun in die Rolle der «Grossen» in der Schule 
Habsburg hineinwachsen. 

Aktuelles
Ausblick auf das Schuljahr 2026/27
In jedem Schuljahr definieren wir in Anleh-
nung an unsere Leitsätze ein Jahresthema. 
In diesem Jahr lautet: «Schule und Eltern für 
starke Kinder». Um dem Wunsch der Eltern 
nachzukommen, möchten wir - in mögli-
chen Bereichen - die Eltern vermehrt in den 
Schulalltag einbinden. Dies hat bereits an-
lässlich der Theatervorführung durch die 
beigesteuerten Apéro-Häppchen sowie bei 
der Schwimm-Projektwoche in Form von 
Aufsichtspersonen stattgefunden. Zudem 
haben wir ein Elterncafé ins Leben gerufen, 
an welchem die Eltern uns direkt Feedback 
oder ihre Ideen einbringen können. Wie in 
jedem Schuljahr stehen auch dieses Jahr 
spannende Themenausflüge, Schulreisen 
und Theaterbesuche an. 
Die Theateraufführung der Schule Habs-
burg wird aufgrund guter Erfahrungen er-
neut vor den Frühlingsferien stattfinden. 
Am Donnerstag führen wir unseren FunFit-
Kurs unter meiner Leitung weiter. Es sind 
derzeit 12 Teilnehmer. Es ist schön, dass so 
viele Kinder daran teilnehmen. Vielleicht 
kann Christina Roser im zweiten Semester 
auch wieder leiten, dann könnten wir even-
tuell auch einen Kurs für die älteren Schüle-
rinnen und Schüler anbieten. Sonja Wid-
mer, Schulleitung 

Bericht aus den Tagesstrukturen
Nun hat bereits das neue Schuljahr 2026 / 
2027 gestartet. Wir freuen uns auf alle 
neuen Kinder im Kindergarten und auch auf 
unsere grossen Kinder in der Schule. Wir 
wünschen allen einen guten Start und 
freuen uns auf die Kinder in den Tagesstruk-
turen. Auch in diesem Schuljahr finden ei-
nige Workshops statt. Der erste ist bereits 
am Montag, 12.10.2026. Wir basteln da 
Dinge zum Thema Herbst. Wir freuen uns 
auf viele Anmeldungen. Die Anmeldungen 
dafür werden Anfang September ver-
schickt. Für Anliegen, Fragen, etc. bitte im-
mer die Tagesstrukturen kontaktieren, per 
WhatsApp, Klapp oder E-Mail . 
Nun freuen wir uns auf das erste spannende 
Quartal bis zu den Herbstferien und viele 
grossartige Nachmittage mit den Kindern.
Ganz herzliche Grüsse aus den Tagesstruk-
turen, Juliane Richter

Beziehung zwischen Eltern und 
Schule stärken

Für eine gute Schulzeit braucht es mehr als 
guten Unterricht. Familie, Freunde und das 
Umfeld zuhause spielen genauso eine 
Rolle. Jede Situation und jedes Kind sind 
dabei anders. Die genannten Punkte sind 
so individuell wie das Leben. 
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Aktiv gestalten können wir die Beziehung 
zwischen den Eltern und der Schule. 
Warum erscheint das wichtig?

Schule und Schülerinnen sowie Schüler 
kennen sich, Eltern und Kinder kennen 
sich. Kennt die Schule auch die Bedürfnisse 
der Eltern? Kennen die Eltern die Beweg-
gründe der Schule? Hier haben wir Punkte 
identifiziert, die Potenzial zur Stärkung ha-
ben. 

Genau dafür haben wir, wie im Ausblick 
oben beschrieben, das Elterncafé geschaf-
fen. Es ist ein fester, offener Rahmen, in 
dem alle Rückmeldungen Platz haben. Egal 
ob Lob, Fragen oder kritische Punkte. Jede 
Rückmeldung hilft uns, die Schule Schritt 
für Schritt noch besser zu machen. Sie hilft 
aber vor allem dabei, das gegenseitige Ver-
ständnis zu verbessern und die gemein-
same Beziehung zu stärken. Vor allem aber 
hilft sie unseren Schülerinnen und Schü-
lern.

Am ersten Elterncafé durften wir bereits 
acht Eltern begrüssen und gemeinsam The-
men besprechen, für die im Alltag sonst oft 
keine Zeit bleibt. Die besprochenen Punkte 
sowie die nächsten Schritte werden wir in 
Kürze an alle Eltern kommunizieren. Wir 
freuen uns schon jetzt auf viele weitere El-
tern am nächsten Elterncafé.

Gemeinsam wollen wir unsere Schule wei-
terentwickeln und unseren Schülerinnen 
und Schülern die bestmögliche Unterstüt-
zung für ihre Zukunft mitgeben.

Gemeinsam. Elternzentriert. Modern.

Thoralf Möbius



8

AUSBLICK 
GEMEINDERATSHÖCK

Donnerstag, 10. September 2026 
Mittwoch, 11. November 2026  

ABSTIMMUNG 
Sonntag, 27. September 2026 

VORTRAG HTS
Mittwoch, 28. Oktober 2026 

20.00-22.00 Uhr Vortragsabend mit Marius 
Schwarz, Axpo Schweiz zum Thema: Wie die 

Schweiz ihre zukünftige Stromversorgung sicher, 
klimafreundlich und bezahlbar gestalten kann.

GEMEINDEVERSAMMLUNGEN
Freitag, 20. November 2026 

BRUGGER GEMÜSE MARKT
Oktober – April 

jeden Freitag 07:30 – 11:00 Uhr
Mai – September 

jeden Dienstag und Freitag 07:30 – 11:00 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER
AUGUST / SEPTEMBER / OKTOBER 

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT
2. September, 16. September, 7. Oktober, 21. Oktober

1. + 3. Mittwoch im Monat, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr,
Gemeindehaus Windisch, Dohlenzelgstrasse 6, 

5210 Windisch

MITTAGESSEN DER SENIOREN
Do, 10. Sept. 11:30 Uhr Felsgarten Holderbank
Do, 8. Oktober, 11:30 Uhr Mikado Windisch
Für Fahrdienst bei Elisabeth Salchli melden: 

056 441 28 65 oder 079 444 34 67. 

ABENDSPAZIERGANG 
Mittwoch, 2. September 2026, 18.00 Uhr

Treffpunkt: Bushaltestelle 
Auskunft: Stefan Wüst 079 679 37 77. 

DORFTREFFPUNKT  
Donnerstag, 3. September 2026, 18.00 Uhr

Schulhaus Habsburg

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG
Mit Terminvereinbarung in den Beratungsstellen in
Brugg: Schulthess-Allee 1, 5200 Brugg, im 1. Stock
Windisch: Ref. Kirchgemeindehaus, 5210 Windisch

Schinznach: Gemeindehaus, 5107 Schinznach
Lupfig: Kirchgemeindehaus Pfrundhaus, 5242 Lupfig

Wir beraten Sie ausserdem auch am Telefon, zu 
Hause und sind per Mail erreichbar.

www.mvb-brugg.ch oder 056 448 90 50

TERMINE 
AUGUST / SEPTEMBER / OKTOBER  

GRÜNGUTABFUHREN
4. September, 18. September,

 2. Oktober, 16. Oktober 
PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Donnerstag, 27. August 2026 
Bitte Papier ab 07:00h bereitstellen

KEHRICHTABFUHR
jeden Mittwoch


